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Es war wieder Sommerfest in Ekeberg-
krug. Vor 2 Jahren haben wir es gleich-

zeitig mit der Einweihung der neuen Räume
gefeiert. Im letzten Jahr haben unsere
„Lachlöwen“ ihre erste CD vorgestellt. In
diesem Jahr war nichts „Besonderes“, und
trotzdem war es besonders.

Das muss die sommerliche Wärme gewesen
sein, die sich im Innenhof  in warmer Atmo-
sphäre, so schön niederschlug. Viele Besucher
waren gekommen, die „Stammgäste“, die sich
das Fest nicht nehmen lassen und auch über
neue Gesichter durften wir uns freuen.

weiter auf Seite 2



Schon viele Jahre bewirten Günther, Anja und
Norbert die Gäste am Getränkestand und sor-
gen so nochmal auf eigene Art für Zusammen-
halt, Begegnung und Gespräche. 
Immer wieder erfreuen unsere Künstler, mit
Theater, Musik und Tanz, Groß und Klein und
laden zum Mitmachen ein.
In Gesprächen mit unseren Betreuten, die wir
gefragt haben, was für sie wichtig und schön
am Sommerfest ist, kam von vielen, neben
dem Genuss von Grillwurst, Salat und Geträn-
ken und dem Ausprobieren diverser Spiele,
ganz deutlich auch der Wunsch und das
Bedürfnis den Gästen zu zeigen, wie sie leben
und was sie machen. Dieses Thema kam
besonders auf nach einem Zeitungsbericht
über Traumata in der Psychiatrie,  von dem sie
durch Erika Fürst gehört haben. Erika und die

meisten der Betreuten haben dort vor Jahr-
zehnten menschenunwürdiges Dasein erlebt.
Als sich die Betreuten an dieses Leben damals
erinnerten, wurde wieder deutlich, dass ihnen
ganz klar ist, wie anders sie schon lange leben
dürfen. Dass es eben auch anders geht wollen
sie und auch die Mitarbeiter zeigen. Es sollen
alle Gäste daran teilnehmen: an der Gemein-
schaft der Einrichtung.
So freuen wir uns schon auf das nächste Fest,
den Basar vor dem 1.Advent, an dem wir wie-
der so gut zusammen sein wollen.
Bis dahin viele Grüße an und von der
„Gemeinschaft der Sozialtherapeutischen Ein-
richtung Ekebergkrug“.

Claudia Maaske und Sabine Bauer

2

SSommerfest
Fortsetzung von der Titelseite



3

SSudokuKleinanzeigen
Eine KKlleeiinnaannzzeeiiggee (maximal 4 Zeilen)

ohne gewerblichen Hintergrund kostet
pauschal nur 

Verkaufe Kühlschrank, 80 x 50, 40 €, Tel.
04623/1224

2 Rigipsplatten kostenlos abzugeben. Elektr.

80-l-Boiler 50 €, Tel 04623 187824

Level:
sehr einfach

Wasserbeschaffungsverband Thumby
Wasserzähler-Ablesung 2013

In der Zeit vom 16. September bis zum 4.
Oktober führt der Wasserbeschaffungs-

verband die Ablesung der Wasserzähler
durch. Bitte sorgen Sie dafür, die Zähler
freizuhalten, damit ein Zugang zur Ablese-
vorrichtung möglich ist. 
Falls der Ableser Sie nicht erreicht oder eine
Ablesung aus sonstigen Gründen nicht mög-
lich ist, kann der Verbrauch geschätzt werden.
Sie können den Zählerstand aber auch telefo-
nisch der Familie Callsen mitteilen unter der
Rufnummer 04623/1031.

Ihr WBV Thumby

Schnarup-Thumby
Kinderfestnachbesprechung

Die diesjährige Nachbesprechung findet
am 23.09.2013 um 20.00 Uhr im

Dörpskrog "Zur Kastanie" statt.
Guckt doch mal vorbei. Vielleicht hat der/die
Eine Lust einen Posten zu übernehmen oder
das Kinderfest mit zu planen und zu gestalten.
Ist aber kein MUSS. Kritik, Neuvorschläge
oder Verbesserungen sind gerne willkommen.
Bis dann...wir freuen uns

Simone, Angela, Bettina 

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60
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KKirchliche Nachrichten

Herr: Es ist Zeit. Der Sommer war sehr
groß. 
Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren 
und auf den Fluren lass die Winde los. 

Befiehl den letzten Früchten reif zu sein 
gib Ihnen noch zwei südlichere Tage 
dräng sie zur Vollendung hin und jage 
die letzte Süße in den schweren Wein.

Wer jetzt kein Haus hat, baut sich keines
mehr 
wer jetzt allein ist, wird es lange bleiben, 
wird lesen, wachen, lange Briefe schreiben 
und wird auf den Alleen hin und her 
unruhig wandern, wenn die Blätter treiben.

Dieses Herbstgedicht von Rainer Maria
Rilke ist vom Grundton etwas melan-

cholisch. Deshalb habe ich es aber nicht
ausgesucht, das hat einen anderen Grund:
Der Satz „Der Sommer war sehr groß“ ging
mir in den vergangenen Wochen oft durch
Kopf und Herz. Wo ich hinkam, waren die
Menschen dankbar für einen „großen Som-
mer“, wie wir ihn seit vielen Jahren nicht
mehr hatten. Nicht nur einzelne Tage waren
warm und voller Sonne, sondern viele
Wochen am Stück – so dass es unsere
manchmal verknotete Seele wirklich mitbe-
kommen musste! Und die Landwirte haben
sich an einer selten entspannten Ernte
erfreut. Nun heißt es für uns alle, den
Schatz dieses Sommers hüten und bewah-
ren – dann fällt es uns leichter, wenn es
stürmisch wird und kühler.
Einladung zum Regionalgottesdienst am

Sonntag, 15. September 2013 um 11.00 Uhr
in Satrup
Die Kirchengemeinden der Kreuzregion laden
zu einem zentralen Gottesdienst der Kreuzre-
gion ein. Er findet in diesem Jahr in der Aula
des Bernstorff-Gymnasiums Satrup (Dennert-
weg) statt. Das Motto lautet „Wenn dein Kind
dich morgen fragt…“, es wird also thematisch
um die Frage gehen, von welchen Werten wir
uns leiten lassen, auch in der Erziehung unse-
rer Kinder. Pastor Bernd Böttger wird die Pre-
digt halten. Ein großer Projekt-Chor der
Kreuzregion singt (unter der Leitung von
Christiane Andresen) und der Posaunenchor
wird einige Lieder begleiten. Zeitgleich findet
eine Kinderkirche statt. Und im Anschluss an
den Gottesdienst sind alle eingeladen, zu
einem Imbiss und einem Getränk zu bleiben
und einen Klönschnack mit alten und neuen
Nachbarn in der Region zu halten.
Am 20. und 21. September (Fr + Sa) findet
in der Zeit von 9.00 bis 17.30 Uhr die Klei-
dersammlung für Bethel statt. Gesammelt
werden: gute, tragbare Kleidungsstücke,
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere,
Pelze und Federbetten – jeweils gut verpackt
(Schuhe bitte paarweise bündeln). Nicht in die
Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse,
stark verschmutzte oder stark beschädigte
Kleidung und Wäsche, abgetragene Schuhe,
Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektro-
geräte) 
Gesammelt wird wieder an zwei Stellen: im
Claus-Brix-Haus, Dorfstr. 2, Struxdorf und im
Gemeindehaus, Am Pastorat 1, Schnarup-
Thumby.
Am Sonntag, den 29. September feiern wir
das Erntedankfest in Struxdorf (10.00 Uhr),
die Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf ist
musikalisch beteiligt, und die Pfadfinder wer-
den sich etwas für die Rahmung des Gottes-
dienstes überlegen, voraussichtlich etwas
Kulinarisches. In Thumby gibt es am 6.
Oktober um 10.00 Uhr einen Gottesdienst für
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die ganze Familie, ab 10.00 Uhr. Herzliche
Einladung zu unseren schönen Gottesdiensten
und Veranstaltungen!
Herzliche Grüße sendet Ihnen 

Ihr Pastor Christoph Tischmeyer

BBeerdigung – Trauung - 
Kirchliche Trauung in St. Johannes, Thumby: 
Mark Woelke & Julia Lenz-Woelke, Süder-
brarup (durch Landesbischof Gerhard Ulrich)

Das Fest der Diamantenen Hochzeit begingen
in St. Georg, Struxdorf: 
Johannes & Ruth Trahn, geb. Vollmer, Eke-
berger Straße 17, Ekebergkrug

Stille & Meditation
Angebote in der Kreuzregion Angeln und
darüber hinaus
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380,
E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de   Inter-
net: www.stille-und-meditation.de
Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle
monatlich, jeweils donnerstags, 18 – ca. 19.00
Uhr
- offene Gruppe, ohne Voranmeldung -
Termine:   19. September, 24. Oktober und 21.
November 2013
Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby,
Am Pastorat 1 
Leitung:   Christoph Tischmeyer
Sich besser spüren, gelassener und zufriedener
sein, auf „Empfang“ gehen, Achtsamkeit ent-
decken. Durch das Üben von Meditation kann
dies erfahren werden. 
Ablauf: Eine einfache Körperübung zu
Beginn, 2x 20 Minuten Sitzen in der Stille,
dazwischen Bewegung, ein kurzer spiritueller
Text, Abschluss mit Gesang und Segen
Taizé-Andachten in der Jakobus-Kirche,
Uelsby
monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr

Termine:   13. September 2013 (im Oktober
keine Taizé-Andacht); im Nov.: Struxdorf
(s.u.)
Ort: Jakobus-Kirche Uelsby, Kirchen-
weg 

(hinter Ortsausgangsschild in Richtung
Satrup, rechts einbiegen)
Leitung:  Christoph Tischmeyer mit anderen
Zur Ruhe kommen. Sich nach innen wenden. 
Mit meditativen Gesängen aus Taizé und stil-
ler Zeit.
Taizé-Nacht der Lichter in der St. Georgs-
Kirche, Struxdorf 
„Die einfache Sehnsucht nach Gott ist schon
der Anfang des Glaubens“
Termin:    Freitag, 1. November 2013, 20.00 –
21.45 Uhr
Ort: St.-Georgs-Kirche, Struxdorf,
Dorfstraße 0 (ggü. dem Kindergarten)
Leitung:   Pastor Christoph Tischmeyer und
Team
Meditative Gesänge aus Taizé und Stille 
Die Kirche wird umgestaltet und mit vielen
Kerzen beleuchtet sein, zum Teil werden Mat-
ten und Teppiche ausgelegt. Eingeladen sind
Jugendliche und Erwachsene
Offener Gesprächskreis zu theologischen
und spirituellen Themen 
monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 – ca.
21.00 Uhr
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Termine: 19. September, 24. Oktober und 14.
November 2013
Ort:        Gemeindehaus Schnarup-Thumby,
Am Pastorat
Leitung: Christoph Tischmeyer
- offener Kreis, ohne Voranmeldung -
Oase-Tag in Schnarup-Thumby
“Wenn wir gewillt sind, das Leben loszulas-
sen, das wir geplant haben, 
können wir das Leben empfangen, das auf uns
wartet.“ (Joseph Campbell)
Aufatmen, zu sich und zu
Gott kommen in Stille und
Meditation, 
dazu inhaltliche Impulse,
Austausch, Lieder und
Bewegungen
Termin:  Sonnabend, 26.
Oktober 2013, 10.00 –

17.00 Uhr, 
Ort:         Gemeindehaus Schnarup-Thumby,
Am Pastorat 1
Leitung: Katharina Prinz (Arbeitsstelle für
Spiritualität)  und     P. Christoph Tischmeyer
Kosten:   10,00 € für Mittagessen und Kaffee-
trinken
Infos + Anmeldung bis zum 15.10.2013
(bereits Warteliste) Bitte ein Paar dicke
Socken mitbringen.
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GGemeindevertretung Struxdorf
Eigenleistung der Feuerwehr

Mit baulichen Mängeln am gemeindeei-
genen Claus-Brix-Haus, die im

Extremfall die Bereitschaft der Freiwilligen
Feuerwehr infrage stellen könnten, musste
sich die Gemeindevertretung Struxdorf auf
ihrer letzten Sitzung beschäftigen.
Wehrführer Frank Majer und sein Stellvertre-
ter Marco Rix beklagten den Zustand des Feu-
erwehrgerätehauses, der Teil des Gebäudes ist.
Die Pfeiler, an denen das Garagentor aufge-
hängt ist, sind angegriffen und die Fugen sind
offen. Im Dach zeigen sich Risse, durch die
man den Himmel sehen kann. Da außerdem
das Garagentor nicht isoliert ist, sinkt im Win-
ter die Temperatur in der Halle unter null Grad
und macht das Ladeerhaltungsgerät unbrauch-
bar. Im Falle eines Einsatzes könnte es im
Winter eine leere Fahrzeugbatterie geben und
damit einen Totalausfall des Löschfahrzeuges.
Im Weiteren wies die Feuerwehrleitung auf
die von der Feuerwehr mitbenutzten öffentli-
chen Toiletten hin, deren Zustand durch
Feuchtigkeit und fehlende Heizung in einem
unerträglichen Zustand sind. Gleichzeitig
machten die Frauen und Männer im blauen
Rock das Angebot, die Mängel in Eigenleis-
tung zu beheben,
wenn die Gemein-
de die Materialkos-
ten übernimmt.
Grundsätzlich
sprach sich keiner
der Gemeindever-
treter gegen den
Vorschlag aus.
Doch sitzt das Geld
nach erheblichen
Gewerbesteueraus-
fällen und -rück-
zahlungen  in
Struxdorf nicht
mehr so locker.

Bürgermeister Dieter Thiesen machte nach
angeregter Diskussion einen Verfahrensvor-
schlag, der von allen Seiten akzeptiert wurde.
Seitens der Feuerwehr werden Preise zu den
benötigten Materialien eingeholt – auch für
Alternativen wie die vollständige Neueinde-
ckung des Gerätehauses. Der Finanzausschuss
entscheidet dann, ob diese Kosten im Haushalt
2013 noch tragbar sind oder ob sie auf ein spä-
teres Haushaltsjahr verschoben werden. Die
Arbeiten selbst werden dann durch Mitglieder
der Feuerwehr vorgenommen.
Ein weiteres Thema war die Erhöhung der
Abwassergebühren in der Gemeinde. Mehrere
Jahre lang waren diese mit einem Defizit kal-
kuliert worden, um Überschüsse aus Vorjah-
ren abzubauen. „Doch inzwischen ist eine
Deckungslücke von 13 000 Euro entstanden“,
erklärte Finanzausschussvorsitzender Martin
Diederichsen. Deshalb müsse der Grundbetrag
von 13 auf 15 Euro pro Monat und die Ver-
brauchsgebühr von 1,32 auf 1,42 Euro pro
Kubikmeter angehoben werden. Dann wäre
das Konto in 2016 wieder ausgeglichen, so
Diederichsen.
Die Gemeindevertreter entschieden einstim-
mig, diese Regelung zum 1. Oktober 2013
wirksam werden zu lassen.
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Dörpskrog “Zur Kastanie”
René und Henriette Finger

Schnarup-Thumby • www.zur-kastanie.de
Täglich ab 17 Uhr, Sonntag von 10.30 – 13 und ab 17 Uhr

Mittwoch Ruhetag
Festlichkeiten jeder Art in schönem Ambiente

Samstag, 5.10. • Einlass 20 Uhr • Eintritt 5,- €

Ü30-Party mit DJ Pflaumi
Sonntag, 20.10.:

Herbstbasar im Saal
Mittagstisch (Grünkohl, Goulasch, 

Sauerfleisch), Kaffee und Kuchen zu
Flohmarktpreisen 

Vorankündigung:
Silvesterparty all incl. 49,- € p.P. 

Anmeldung bitte bis 1.12.13

�
04623

290



AAufruf an Vereine, Verbände und Kirche
Kultur- und Sozialausschuss

Am Dienstag, dem 17. September, findet
um 19:30 Uhr die erste Sitzung des

Kultur- und Sozialausschusses der Gemein-
de Schnarup-Thumby in der neuen Legisla-
turperiode statt. Versammlungsort ist die
„Alte Schule“.
Besonders angesprochen fühlen
sollen sich die Vertreterinnen
und Vertreter aller Vereine, Ver-
bände und der Kirchengemein-
de, denn auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Bera-
tung über die Entwicklung eines
Aufgabenprofils für den Kultur-
und Sozialausschuss auf der
Grundlage der Wünsche und
Erwartungen der örtlichen Ver-
eine und Verbände und der Kir-
chengemeinde. Dazu wäre es
natürlich hilfreich, wenn mög-
lichst viele Vertreterinnen und
Vertreter aus den Vereinen,
Verbänden und der Kirchenge-
meinde an der Sitzung teilneh-
men würden.
Weitere Themen: Entwicklung
eines Konzepts für die Moderni-
sierung und Aktualisierung des
Internetauftritts der Gemeinde
(www.schnarup-thumby.de)
und Beratung über den Informa-
tionsstand und mögliche Wei-
terentwicklungen der Breitband-
versorgung in Schnarup-Thumby

Ulrich Barkholz, Vorsitzender

Ev. Kindergarten Struxdorf
Einladung zum Laternelaufen

Es ist schon wieder so weit: Der Herbst
naht und im Kindergarten Struxdorf

bereiten wir uns auf unser Laternenfest vor.
Es findet am Freitag, dem 27. September, statt.

Wir starten um 19 Uhr am Kindergarten in
Struxdorf. Nach dem Umzug können sich
Kleine und Große bei Würstchen, Stockbrot
und Getränken stärken.
Bringen Sie bite für das Stockbrot einen Stock
mit. Über viele Gäste würden wir uns freuen!

Kinder und Erzieherinnen aus Struxdorf

Senioren Schnarup-Thumby
Der Sommer ist

zurück

Liebe Senioren, die
Sonne scheint noch

immer, vielleicht auch am
25. September. Dann tref-
fen wir uns in der alten
Schule zum Spielen,
Erzählen und Kaffee trin-
ken. Beginn ist um 14 Uhr
– es ist ein Mittwoch. Am
Donnerstag, dem 24 Okto-
ber, könnten wir gemein-
schaftlich nach Steinfeld
ins Kerzenhaus fahren.
Genaueres im nächsten
5W. Noch schöne Tage!

Gerda Zielke

Sporthalle Hürup 
Flohmarkt

Flohmarkt für Kinder-
artikel und mehr - an

rund 60 Ständen können
Sie am Samstag, den 5.
Oktober 2013 von 13 bis
16 Uhr in der Sporthalle
Hürup stöbern, feilschen
und kaufen. Außerdem
gibt es wieder Kaffee

und Kuchen sowie frische Waffeln. Weitere
Informationen unter Tel. 04634-936507.

Birte Carstensen

Angeliter
Tischlerei

Jens Prüß

Büro in Uelsby:
Dorfstraße 6

Tel. 04623/183956
Fax 04623/183957

Werkstatt in Uelsby: 
Böklunder Str. 1

Mobil 0171/1046580

Trockenbau

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff + Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau
Küchenbau
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SSchützenverein Hollmühle von 1907 e.V.
Landesmeisterschaften 

Sommerbiathlon

Wieder einmal machten sich Sommerbiathleten
vom Hollmühler Schützenverein auf den lan-

gen Weg (126 km) nach Ottendorf in Ostholstein.
Gutes Wetter und angenehme Temperaturen sorg-
ten bei allen Aktiven für gute Laune. Die übertrug
sich dann auch für die Hollmühler Sommerbiathle-
ten auf die Wettkämpfe. Inke Bröer siegte im
Sprint mit zwei fehlerfreien Schießeinlagen und im
Massenstartrennen, wo sie bei 4 Schießeinlagen (20
Schuss) nur zweimal nicht das Ziel traf. Roman
Hansen wurde ebenfalls zweifacher Landesmeister.
Er siegte im Sprint mit 2 Fehlern und im Massen-
startrennen unterlief ihm nach 3 fehlerfreien
Schießeinlagen beim letzten Schießen ein Flüchtig-
keitsfehler, doch trotz der Strafrunde kam er mit
fast 7 Minuten Vorsprung vor seinen Mitstreitern
ins Ziel! Roman ist somit seit 2009 ohne Unterbre-
chung doppelter Landesmeister. Angelika Braatz-
Hansen trat nur im Sprintrennen an und holte sich
wie im Vorjahr den Titel in der Damen / Alters-
klasse. Nach harmonischen Wettkämpfen und gut
organisiertem Ablauf fuhren wir wieder Richtung
Heimat und kamen, wie sollte es anders sein vor
der Rader Hochbrücke in einen Stau, doch auch
dies konnte die gute Stimmung nicht trüben, hatte
doch der Schützenverein Hollmühle wieder einmal
fünf Landesmeistertitel mit nach Hause gebracht.

Angelika Braatz-Hansen

Umweltausschuss Struxdorf
Öffentliche Sitzung

Zu einer öffentlichen Sitzung des Ausschusses
für Umwelt und Entsorgung lade ich am Diens-

tag, dem 17. September 2013 , um 20.00 Uhr, in
das „Dörps- und Schüttenhus in Struxdorf, ein. 
Tagesordnung: 1. Verpflichtung der bürgerlichen Mit-
glieder, 2. Pflege der Außenanlagen am Dörps- und
Schüttenhus, 3. Grüngutentsorgung in Struxdorf, 4.
Verschiedenes.

Hauke Andresen, Vorsitzender



13

> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48

Wochenmarkt Mohrkirch
Backwaren, Fleisch, Wurst, Eier, Fisch,

Marmelade, Kaffee, Snacks und Klönschnack
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 10.30 Uhr
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KKirchengemeinde und Senioren
Sommerfahrt nach Dänemark

Am Donnerstag, den 08.August 2013,
unternahm unsere Kirchengemeinde

zusammen mit Senioren aus Struxdorf und
Schnarup-Thumby einen Nachmittagsaus-
flug ins benachbarte Dänemark. Ziel war
die zwischen Hadersleben und Kolding
gelegene historische kleine Stadt Christi-
ansfeld. Dort erwartete uns Herr Asmussen,
der in einem sich dort befindlichen Ver-
sammlungsraum über die Entstehung und
den Werdegang der Herrnhuter Brüderge-
meinde, die diesen Ort 1773 gegründet hat-
ten, ausführlich informierte. Der Name
Herrnhut bedeutet:“ Unter Herrens Obhut“
aber auch „Auf Wache für den Herrn“.
Daher der Name Herrnhut. Diese Siedlung
entstand auf Initiative des dänischen Königs
Christian VII. Dieser lernte1768 in den Nie-
derlanden den Ort Zeist kennen, wo er die
tüchtigen Handwerker und Händler der
Herrnhuter Gemeinde traf. Drei Jahre später
gestattete der König den Herrnhutern, auf
seinem Besitz „Tyrstrupgaard“, eine eigene
Stadt zu errichten, die die Siedler aus Dank-
barkeit „Christiansfeld“ nannten. Es war die
Absicht des Monarchen, die hochentwickel-
ten handwerklichen Fähigkeiten dieser
Menschen zur Belebung der Wirtschaft ein-
zusetzen. Anschließend begaben wir uns in
das nahegelegene Kirchengebäude. Wie alle
Herrnhuter Kirchen ist auch die in Christi-
ansfeld auffallend schlicht ausgestattet. Der
Raum ist völlig in weiß gehalten und ent-
hält weder Altar noch Taufbecken oder Bil-
derschmuck. Der Fußboden ist aus Holz
und stets mit Sand bedeckt. Der Saal ist bis

heute der größte Kirchenraum in Dänemark
ohne tragende Säulen. Durch Herrn Asmus-
sen erfuhren wir viel über Sitten und
Gebräuche der Brüdergemeinde, deren
Geschichte bis ins Jahr 1415 zurückreicht.
Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit
der dortigen Landeskirche. Die Brüderge-
meinde ist eine evangelisch-lutherische
Freikirche und sie wirken an vielen Orten in
der ganzen Welt. In Christiansfeld sind
heute etwa 131 Mitglieder wohnhaft. Gegen
Ende unseres Besuches machten wir noch
einen Spaziergang zum Friedhof, der so
ganz anders angelegt ist, als wir es norma-
lerweise kennen. Die Gräber sind dort
streng nach Geschlechtern getrennt und seit
1773 in der Reihenfolge der Todeszeit
nummeriert und stets nach Osten ausgerich-
tet. Die Grabsteine auf dem „Gottesacker“
sind einheitlich und ohne jeglichen
Schmuck. Ein Symbol für die Gleichheit
aller Menschen im Tod. Niemals wird ein
Grab eingeebnet, auch dann nicht, wenn
eine Grabplatte zerstört ist. In „Thyrstrup
Kro“, bei Kaffee, Erdbeertorte und Gebäck,
fand der Aufenthalt in Dänemark seinen
Abschluss. Passend zu unserem Ausflug
gab Pastor Tischmeyer während der Hin-
und Rückfahrt die Erlebnisse von Siegfried
Lenz in der Geschichte „Kummer mit der
jütländischen Kaffeetafel“ zum Besten und
sorgte so für Kurzweil und Erheiterung.  

Traute Schröder

Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit
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Sa, 14.09.13 FFW Struxdorf: Kameradschaftsfördernde Veranstaltung
Sa, 14.09.13 11:00 Pfadfindertag Königswiesen in Schleswig 
So, 15.09.13 11:00 Regional-Gottesdienst der Kreuzregion Aula des Berns-
torff-Gymnasiums
So, 15.09.13 19:30 Probe Sonntagssänger Dörpskrog "Zur Kastanie"
Mo, 16.09.13 Sparclub Thumby : Leerung 
Di, 17.09.13 19:30 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates

Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Di, 17.09.13 20:00 Struxdorf: Sitzung Ausschuss Umwelt und Entsorgung

Dörps- un Schüttenhus
Mi, 18.09.13 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 19.09.13 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 19.09.13 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 20. + Sa, 21.09.13, 9:00 - 17:30 Kleidersammlung für Bethel

Pastorat Thumby und Claus-Brix-Haus
So, 22.09.13 Bundestagswahl
So, 22.09.13 10:00 Gottesdienst mit Taufe St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 23.09.13 20:00 Schnarup-Thumby: Kinderfestnachbesprechung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Di, 24.09.13 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 25.09.13 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 25.09.13 Landbienenabend
Mi, 25.09.13 14:00 Senioren Schnarup-Thumby: Spielenachmittag

Alte Schule in Thumby
Mi, 25.09.13 19:00 JKS Struxdorf: Männer-Gymnastik  45plus

16

TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Neue Kartoffeln
eigene Gemüse

Tomaten und Gurken
24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen
Neue Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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Dörps- un Schüttenhus
Do, 26.09.13 20:00 Bibelstunde Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 27.09.13 19:00 Kiga Struxdorf: Laternelaufen Kindergarten Struxdorf
So, 29.09.13 10:00 Erntedank-Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 30.09.13 Bücherbus: 10:30 Bellig, 10:50 Hollmühle, 14:25 Schnarup-

Thumby, 15:15 Struxdorf-Kiga, 15:50 Ekebergkrug
Mo, 30.09.13 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mo, 30.09.13 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 30.09.13 09:00 Erntedank-Feier des Kindergartens St. Georg Kirche Struxdorf
Mi, 02.10.13 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Fr, 04.10.13 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 04.10.13 18:30 Halloween-Party Kinderblockhaus, Ekebergkrug  
Fr, 04.10.13 20:00 Ladies´ Night Dörpskrog "Zur Kastanie"
So, 06.10.13 10:00 Erntedank-Familien-Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Di, 08.10.13 Müllabfuhr nur in Struxdorf:

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Mi, 09.10.13 Müllabfuhr nur in Schnarup-Thumby:

Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl., Schwarze Tonne 4-wöch. 
Sa, 12.10.13 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 12.10.13 13:00 JKS Struxdorf: Schnitzeljagd Dörps- un Schüttenhus
So, 13.10.13 10:00 Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 14.10.13 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 14.10.13 19:30 FFW Struxdorf: Übungsabend
Mi, 16.10.13 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Fr, 18.10.13 18:30 SG Thumby: Laterne laufen Alte Schule in Thumby
So, 20.10.13 10:00 Gottesdienst St.Jacobus Kirche/Ülsby

TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 
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SSozialverband Satrup/Thumby 
Im Dahliengarten

Die Welt ist immer so wie du: Ein Lächeln,
und sie lacht dir zu; ein wenig Trotz, ein
wenig Zorn und statt der Rose blüht der
Dorn. - Simon Dach -

Unsere Tagesfahrt am 31. August 2013
führte uns nach Hamburg zum Adler-

Modemarkt.  Nach der freundlichen Begrü-
ßung haben wir uns am reichlichen Büfett
gestärkt, um anschließend zu shoppen. Als
Bonus bekamen wir auf alle Artikel 25 Pro-
zent Rabatt. Viele nutzten die Gelegenheit
zum günstigen Einkauf. Weiter ging es zum
Dahliengarten, durch den wir spazieren und
uns an den Dahlien erfreuen konnten. Der
Dahliengarten wurde 1920 gegründet, ist
15.000 Quadratmeter groß und steht seit
2002 unter Denkmalschutz. Der Eintritt ist
kostenlos. Der Park ist wunderschön ange-
legt; hier wachsen ca. 14.000 Dahlien, über
400 verschiedene Sorten in allen Farben
und Formen. Nach dem Rundgang gab es in
einem kleinen Cafe Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen. Über Heide fuhr der Bus
ohne Stau zurück und wir wurden gegen
19:30 Uhr in Satrup wieder abgesetzt. 
Unsere kommenden Termine:  Am Freitag, d.
20. September 2013 hören wir einen Vortrag
von der Verbraucher-
zentrale. Thema: "Vor-
sorge  treffen". Im
Anschluss daran infor-
miert Frau Britta Mar-
quardsen uns über
Zuzahlungen der Kran-
kenkassen für Hörge-
räte. Wir treffen uns
um fünfzehn Uhr in
der Alten Schule
Satrup und beginnen -
wie bei jeder Veran-
staltung  - mit einem
gemeinsamen Kaffee-

trinken. 
Vom 13. bis zum 17. Oktober 2013 Fahrt in
den Böhmer Wald. Im Fahrpreis  ist folgendes
Programm enthalten: 
Vier Übernachtungen im Hotel, Frühstücksbü-
fett und Halbpension, Tagesausflüge in die
Städte Böhmisch Krumau und Prachatitz, Pas-
sau, Böhmisch Budweis und Schloss Frauen-
berg. Preis im Doppelzimmer 249 € pro Per-
son, Einzelzimmerzuschlag 40 € p. P. Abfahrt
um fünf  Uhr in Satrup vom Zob. Veranstalter:
Reisebüro Grunert  in Husum. Wir bitten um
rege Beteiligung, jeder darf mitfahren - auch
Gäste! Es sind noch Plätze frei! Anmeldungen
möglichst sofort bei: 04633-968422 und
04633-967971 und 04633-8322. 
Der Kreisverband Schleswig-Flensburg feiert
am 03. Oktober 2013 sein 65-jähriges Beste-
hen im Hotel "Hohenzollern" in Schleswig.
Beginn um 11 Uhr mit Musik, kalt-warmen
Büfett, Kaffee und Kuchen und musikalischen
Darbietungen. Eintrittspreis 16,50 € pro Per-
son. Alle Mitglieder des OVs  Satrup sind
willkommen. Anmeldung bis 15. 09. 2013 in
der Kreisgeschäftsstelle Schleswig, Tel.:
04621-4812300. 

Herzliche Grüße vom Vorstand! 
Erna Anstett
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Tel: 04623/185472

Ich möchte mich für die
Herzlichkeit meiner Gäste am

Eröffnungstag bedanken.
Ganz besonderen Dank an
den Bürgermeister Dieter

Thiesen und die Gemeindever-
treter sowie auch die Schüt-
zen, den Rentnerstamm und
alle anderen Gratulanten.

Besondere Angebote:

am 14. und 15. 9.

Steckrüben
mit Kassler undKochwurst

am 19. und 20.10.

Grünkohl
mit Schweinebacke, Kochwurst,

und Kassler

Um Voranmeldung wird gebeten.
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SSeifenkistenrennen Struxdorf
Heiße Flitzer

Die professionelle Durchführung des
Struxdorfer Seifenkistenrennens macht

diese anfangs rein dörfliche Veranstaltung
auch für Teilnehmer aus dem Umkreis
attraktiv.
Die etwa 500 Meter lange Strecke stellt
Ansprüche an die Technik und die Fahr-
künste. An der Schmiede in Bellig ist seit
drei Jahren die Startzone, in der die Renner
angeschoben werden. Dann senkt sich die
Strecke zur Au und nach einer lang gezoge-
nen Kurve führt sie wieder bergauf. Sieger
ist derjenige, der nach zwei Läufen in
Summe die längste Strecke zurückgelegt
hat. „In die Gefällstrecke sind Schikanen
eingebaut, die Fahrtechnik erfordern“,
erklärte Mitveranstalter Tim Sommer. Er
weiß, wovon er redet, denn er ist mitbetei-
ligt an „großen“ Rallyes und ist außerdem
virtueller Rallyemeister des letzten Jahres.
Das Struxdorfer Seifenkistenrennen gibt es
seit 2007 und wurde drei Jahre lang auf
gleicher Strecke wie heute aber in umge-
kehrter Richtung gefahren. Seit 2010 ist die
Schmiede der Start. Das hat unter anderem
den Vorteil, dass Schmied Charly Munn-
ecke dort auch im Notfall technische Hilfe-

leistung geben kann. Die Zuschauer stehen
überwiegend in der großen Kurve.
2011 nahmen erstmals Nicht-Struxdorfer
am Rennen teil. Mit Steffen Trumpf aus
Satrup fuhr 2012 erstmals ein Ortsfremder
den Sieg bei den Jugendlichen ein – und
verteidigte ihn in diesem Jahr. Der diesjäh-
rige Zweitplatzierte, Jens Zappe aus Kap-
peln, war 2012 in letzter Minute mit einer
Struxdorfer Seifenkiste an den Start gegan-
gen, wurde Dritter und nahm diesmal mit
einer eigenen Konstruktion Teil. Dritter bei
den Jugendlichen wurde Publikumsliebling
Lukas Maaske, der bestplatzierte Struxdor-
fer.
Bei den Erwachsenen siegte Pierre Diede-
richsen von der Kartbahn Schleswig. Er
erhielt neben der gravierten Glastrophäe
eine Flasche Sekt. Die beiden anderen Plät-
ze auf dem Siegertreppchen für die Erwach-
senen belegten Roy Köthe und Phillip Brü-
semeister.
Einen kleinen Wermutstropfen musste der
Veranstalter aber doch in den Becher fallen
lassen. Denn der „Ladies-Pokal“ wurde in
diesem Jahr mangels Masse nicht vergeben.
„Vielleicht ist das aber ein Ansporn für
unsere weiblichen Mitbürger für nächstes
Jahr“, sagte Sommer zum Schluss.
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NNeues Brot auf der Oldtimerschau
Vom Wind gemahlen

Auf der 9.  Loiter Oldtimer & Landma-
schinenschau am 29. September 2013

werden Bäcker Hecker aus Böelschuby und
Windmüller Skau aus Schwensby zusam-
men ein ganz neues Brot vorstellen: das
Windmühlenbrot, bei dem ausschließlich
Getreide aus unserer Region Verwendung
findet, welches in der
Windmühle Schwensby auf Mühlensteine zu
Schrot vermahlen wird. Eine weitere Beson-
derheit ist der Geschmack: würzig, milde und
urwüchsig.  Der Loiter Markt soll dann Auf-
takt für die Aufnahme des Brotes in das Dau-
ersortiment werden.

Restaurant Dörpstuv
24405 Mohrkirch Hauptstraße 61

Tel: 04646-411 

Schöne Feste feiern Sie im
„hyggeligen” Dörpstuv Festsaal.
Machen Sie Ihr Fest zu einem

unvergesslichen Erlebnis.

Bei Buchung Ihrer Feier im
Zeitraum September bis

Dezember 2013 SCHENKEN wir
Ihnen den Sektempfang.



22

DDa flogen die Löcher aus dem Käse
Kinderfest Schnarup-Thumby

Die Stimmung war gut beim Kinderfest
von Schnarup-Thumby. Denn nach-

dem die Kinder im Alter von 5 bis 15 Jah-
ren beim Sackkarrefahren, Dominosteinauf-
bau, Fischefangen, Kuhmelken und Glücks-
spiel ihre Sieger ermittelt hatten, war noch
lange nicht Schluss. Den ganzen Nachmit-
tag ging es bei Speis und Trank – streng
nach Erwachsenen und Kindern getrennt –
mit Spielen und Tänzen bei heißer Musik
weiter. Doch da waren Erwachsene und
Kinder im gleichen Boot. Denn es gab viele

Dinge, wie zum Beispiel die Polonaise, die
beiden gleich viel Spaß machten. Sieger der
Wettkämpfe wurden Lina Ullmann, Lale
Truelsen, Christian Kruse und Sören Greve
in der Altersgruppe 5 bis 6 Jahre. Paul
Thomsen-Bendixen, Jonas Schlotfeldt,
Brian Albuzis und Maja Jensen belegten die
ersten Plätze bei den Sieben- bis Achtjähri-
gen. Maris Stehr, Imme Sacht, Amberly
Kümling und Connor Albuzis siegten in der
Altersgruppe 9 bis 10 Jahre. Und bei den
über Zwölfjährigen belegten Joshua Ander-
son, Merle Schlotfeldt, Linus Sacht und
Lene Berlau die ersten Plätze.

Eigeninitiative von Schnarup-Thumbyern
Sitzbank „Deluxe“

Wer oft wandert oder spazieren geht
über Schnarup in Richtung Wald

nach Eslingholz, der kann sich jetzt erfreu-
en. Am Waldrand, direkt beim Wirtschafts-
weg, da steht jetzt eine neue weiße Bank
zum Verweilen. Schön geschützt am Knick,
mit einem super Blick über die Felder nach
Schnarup-Thumby. Die alte Sitzgelegenheit
war schon arg in die Jahre gekommen und
so machten sich Günter Blohm und Hans
Schwennsen ans Werk. Das Ergebnis kann
sich sehen lassen. Einfach mal probesitzen.
Vielen Dank im Namen der Gemeindever-
tretung. Es gibt noch viele andere schöne
Plätze bei uns, wo Bänke zum Sitzen fehlen

bzw. diese in einem schlechten Zustand
sind. Wer Interesse hat an solch einer Akti-
on, der kann sich jederzeit mit dem Bau und
Umweltausschuss in Verbindung setzen.

Heiko Koll
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TTaufen

Beim Tauffest an der Schlei
haben wir die folgenden Kon-

firmanden getauft:
- Joshua Anderson, Dorfstraße 20c,
24891 Schnarup-Thumby
- Kevin Kingsley, Kinder- und
Jugendheim Wagner, Dorfstraße 13,
24891 Struxdorf
- Nima Pishyar, Kinderblockhaus
Kunterbunt, Ekebergkrug 1, Strux-
dorf
- Kathrin Roth, (fehlt auf dem Bild)
Blasberg 6, 24891 Struxdorf 
- Michelle Sievers, Kinderblockhaus
Kunterbunt; Ekebergkrug 1, Strux-
dorf

Ständig preiswerte
Reifenangebote

Ein Service
rund ums Auto

Gewerbeflächen

zu vermieten!
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SSchwalben in Bellig
Brut erfolgreich

Schwalben gehören bei uns in Bellig von
April bis September zu den gern gese-

henen „Sommergästen“. In diesem Jahr
waren die ersten Rauchschwalben schon
Ende April in unserem Pferdestall, um das
Quartier wieder herzurichten bzw. neue
Nester zu bauen, weil so freche Vögel wie
die Zaunkönige einfach deren „Wohnun-
gen“ für ihre Zwecke umgebaut haben. Das
schlechte Wetter machte es den Schwalben
nicht gerade leicht und die erste Brut ver-
hungerte, weil die Schwalbeneltern nicht
genügend Nahrung finden konnten. Als
dann endlich
der Sommer
so richtig los-
legte, da kam
wieder richti-
ges Leben in
den Stall, die
Garagen und
sonstige
„Unterkünf-
te“. Es war
herrlich, den

kleinen Flugkünstlern beim Insektenfangen
zuzusehen, oder ihnen beim fröhlichen

Gezwitscher auf unse-
rem Dachfirst zuzu-
hören. Wir gewähren
den flinken Fliegern
gern Unterschlupf,
weil sie die Fliegen
im Stall fangen und
unser Pferd daher
nicht so sehr unter
den Plagegeistern lei-
den muss. Unsere alte
„Pferdedame“ lässt es
sogar zu, dass die
Jungvögel beim Flie-
genlernen im Stall auf
ihrem Rücken schon
mal eine Zwischen-

landung machen dürfen. Die letzte Brut im
August war besonders „erfolgreich“ und so
saßen in zwei der Nester gleich fünf
Schwalbenküken. Das Foto beweist die
Enge, die dann mit zunehmendem Alter des
Nachwuchses entsteht. Wir hoffen wie in
jedem Jahr, dass die Schwalben einen
guten, ungehinderten Flug in ihre Winter-
quartiere haben und hoffentlich im nächsten
Jahr wieder bei uns „landen“.

Angelika Braatz-Hansen

Wir s
ind umgezogen!

Jetzt Bahnhofstr. 5
7
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DDana-Cup 2013
Gänsehaut-Feeling Pur

Auch in diesem Sommer sind wir wieder
mit einem U15-Team zu einem der

größten Jugend-Fußball-Turniere Europas
gereist: nach Hjǿrring bei Ska-
gen/Dänemark. Über 20.000 Kinder, ca.
930 Mannschaften aus über 45 Ländern –
das sind die Rahmenbedingungen. Von den
130 Teams aus unserem Jahrgang sind wir
bis ins Achtelfinale des A-Pokals vorge-
drungen – ein sportlich großer Erfolg für
uns. Mit einer zusammengewürfelten
Mannschaft (Spieler von der SG Satrup-
Großsolt, FC Angeln 02 und Tarp), beste-
hend aus Spielern der Jahrgänge 1997 bis
2000 haben wir uns dort grandios präsen-
tiert. Viele Elite-Schulen und Top-Mann-
schaften haben wir  hinter uns gelassen.
Auch neben dem Fußballfeld gab es viele
große und kleine Eindrücke zu verarbeiten:
der Einlauf aller Mannschaften wie bei der
Olympiade, das Mittagessen mit über 1000
Kindern und Jugendlichen im großen Ess-

zelt, kleine Trainingsspiele gegen keniani-
sche Mannschaften und gegen einen Fuß-
ball-Stützpunkt aus Köln, das Baden in der
Nordsee, die Euphorie bei gewonnenen
Spielen, das große Abschieds-Feuerwerk im
Stadion und die außergewöhnlich friedliche
Atmosphäre mit so vielen verschiedenen
Nationen .

Die Trainer 
Sven Petersen und Tomas Malz

Kostenloser Schnupperabend
Männer-Gymnastik 45+

Für Neu- und Wiedereinsteiger, die ihre
Fitness verbessern möchten: Uwe Gäth-

je bietet einen kostenlosen Schnupperabend
an am Mittwoch, den 25.9., um 19.00 Uhr
oben im Dörps- un Schüttenhus. Bei Bedarf
startet ein Kurs über die Volkshochschule
Südangeln nach den Herbstferien, dann
evtl. auch freitags. Anmeldung bitte bis zum
23.9. unter Tel. 04623/1053, spontanes
Erscheinen ist auch möglich.

Silke Andresen
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KKinderblockhaus Kunterbunt
Wir feiern HALLOWEEN!

Wir laden alle kleinen und großen
Gespenster, Hexen, Monster, Geister

und Kürbisse zu unserem Fest ein. Wir tref-
fen uns wie jedes Jahr um 19 Uhr am Kin-
derblockhaus zum Fackel-und Laternenum-
zug durch Ekebergkrug. Danach gibt es
eine Darbietung unserer Kinder und ein
gruseliges Halloween-Buffet. Die Fire-
Devils aus Rendsburg sind dies Jahr unsere
Gäste und werden uns eine Feuershow prä-
sentieren. Wir lassen den Abend dann mit
Lagerfeuer und einer Nachtwanderung (für
die älteren Kinder und Erwachsene) aus-
klingen. Wer nun Lust hat bei dem Spekta-
kel dabei zu sein, der kommt gerne verklei-
det am 4.10.2013 um 19 Uhr zu uns. Wir
freuen uns über jeden der dabei ist und sich
mit uns gruselt und schaudert, aber auch
einfach einen gemütlichen Abend im
herbstlichen Garten verbringen möchte.
Parkplätze stehen am Ekebergkrug zur Ver-
fügung.

Das Team 
vom Kinderblockhaus Kunterbunt

Wer hat unseren Hund gesehen?
Vermisst

Es ist ein schwarzer Schä-
ferhund-Labrador-Misch-
ling mit einem weißen
Streifen vom Hals bis zur
Brust. Er hört auf den
Namen “Max” und wird
seit dem 23. August in
Schnarup-Thumby ver-
misst. Hinweise bitte an
Raudies, Hasselweg 2,
Schnarup-Thumby, Tel.
04623/1890285.

Der Versicherungs-Tipp
Zahnzusatzversicherung für

Zahnspangen

Eine anstehende Zahnspange beim Kind
hat verschiedene ästhetische Auswirkun-

gen: Das Kind hat schiefe Zähne und den Eltern
stehen wegen der Kosten die Haare zu Berge …
Im Jahr 2002 hat der Gesetzgeber ein Abstu-
fungssystem eingeführt, welches Zahnfehlstel-
lungen in fünf kieferorthopädische Indikations-
gruppen (KIG) einteilt. Die Skala reicht dabei
von leichten (KIG I bis KIG III) bis hin zu extre-
men Ausprägungen (KIG IV bis KIG V).
KIG I bis II werden aufgrund nicht gesundheitli-
cher Beeinträchtigungen nicht von der gesetzli-
chen Krankenkasse bezuschusst und müssen
daher komplett aus eigener Tasche bezahlt wer-
den.
Der Kieferorthopäde ermittelt den KIG-Grad
und teilt diesen der Krankenkasse mit. Die
Krankenkasse entscheidet dann, ob die Kosten
für die Behandlung übernommen werden. Es
gibt einige private Zahnzusatzversicherungen,
die auch schon ab KIG I zahlen.
Beim Abschluss einer solchen Zahnzusatzversi-
cherung sind besonders die achtmonatige War-
tezeit und gewisse Höchstgrenzen zu beachten.

Rainer Dohme, 
Versicherungsmakler
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Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• HausbesucheK
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SSPD Struxdorf
Die Jugend hat die

Zukunft

Die Teilnehmer der öffentlichen
Mitgliederversammlung des

SPD-Ortsvereins Struxdorf am 28.
August im Dörps- un Schüttenhus,
befassten sich nicht nur angeregt mit
Inhalten zur Bundestagswahl am
22.9. und Aktuellem aus der Kom-
munalpolitik, sondern stellten das
Thema „Zukunftssicherung durch
Mitarbeit der Bevölkerung in demo-
kratischen Parteien, besonders jun-
ger, sozial engagierter Menschen“ in
den Mittelpunkt. Es wurden verschie-
dene Interessensfelder diskutiert und
Ergebnisse festgehalten.
Jugendliche ab 14 Jahren und
Erwachsene, die ihre Gegenwart und
Zukunft mitgestalten und nicht ande-
ren Leuten überlassen wollen, sind
herzlich eingeladen, sowohl in die
Gemeindepolitik vor Ort als auch auf
überregionaler Ebene in die Politik
„hinein zu schnuppern“! Carmen
Albertsen (Tel. 04623/1723) und
Georg Pietrowski (Tel. 04623/384)
freuen sich auf viele Anfragen, per-
sönlich oder telefonisch.
Wie wichtig den Struxdorfer Bürgern
ihre demokratischen Rechte sind,
hatte die hohe Wahlbeteiligung –
eine der höchsten im gesamten
Kreisgebiet – bei den Kommunal-
wahlen wieder bewiesen.
So trennten sich die Anwesenden der
SPD-Versammlung zuversichtlich,
nachdem Aktivitäten und Termine
für die nächsten Wochen abgestimmt
worden waren.

Margarita Horn
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Allg. Vertrags- u. Schadensersatzrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Ehe- und Familienrecht
Verkehrszivilrecht

Teichstr. 1 • 24392 Süderbrarup
Tel. 0 46 41 98 99 047 • Fax 0 46 41 98 99 048

sueder-anwalt@t-online.de
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Inh. Joachim Kempa

Glücksburger Str. 1 • 24986 Satrup
Tel.: 0 46 33 / 83 10 • Fax 0 46 33 / 18 74

Öffnungszeiten:
Mo: 7.45 - 20.00, Di: 7.45 - 20.00,
Mi: 7.45 - 18.30, Do: 7.45 - 20.00,
Fr: 7.45 - 18.30, Sa: 7.45 - 13.00

In guten Händen...
...bei fairen Preisen



A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Doc-Morris-Apotheke, Stadtweg 58, Tel. 04621/988066
G= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
H= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
H= ABC-Apotheke, Bahnhofstr.1, Böklund, Tel: 04623/422 gemeinsamer Dienst
I= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
K= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
L= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055

NNotdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der
Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH Anlaufpraxis im Helios-Klinikum Schleswig, Lutherstraße 22, statt.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kin-
derärztlicher Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereit-
schaftsdienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten: Tel.
116 117 (bundesweit). Im Notfall direkt die 112 (EU-
weite Notrufnummer) wählen.

Notdienst der Zahnärzte
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell den 

diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige Wochenende:
Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Apothekennotdienst bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240     www.giz-nord.de

Keine Gewähr! Notdiensttermine 
können sich kurzfristig ändern.

Notdienst der Apotheken in Angeln
(Mo. –  Sa. bis 21 Uhr, So. u. Feiertage 9 bis 13 und 16 bis 21 Uhr)

Sa., 14. 09.- Fr., 20. 09.  Angler Apotheke, Steinbergkirche (Tel. 04632/301)
Sa., 21. 09.- Fr., 27. 09. Birk-Apotheke, Gelting (Tel. 04643/18810)
Sa., 28. 09.- Fr., 4. 10.   Kirch-Apotheke, Husby (Tel. 04634/662)
Sa., 5. 10. - Fr., 11. 10. Ritter-Apotheke, Satrup (Tel. 04633/8310)
Sa., 12. 10.- Fr., 18. 10. Finken-Apotheke, Sörup (04635/545)
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Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notdienst der Apotheken in Süderbrarup und Kappeln 
Sa., 14. 09.: Mö
So., 15. 09.: De
Mo., 16. 09.: Ad
Di., 17. 09.: Sc
Mi., 18. 09.: AS
Do., 19. 09.: Lö
Fr., 20. 09.: Mö

Sa., 21. 09.: De
So., 22. 09.: Ad
Mo., 23. 09.: Sc
Di., 24. 09.: AS
Mi., 25. 09.: Lö
Do., 26. 09.: Mö
Fr., 27. 09.: De

Sa., 28. 09.: Ad
So., 29. 09.: Sc
Mo., 30. 09.: AS
Di., 01. 10.: Lö
Mi., 02. 10.: Mö
Do., 03. 10.: De
Fr., 04. 10.: Ad

Sa., 05. 10.: Sc
So., 06. 10.: AS
Mo., 07. 10.: Lö
Di., 08. 10.: Mö
Mi., 09. 10.: De
Do., 10. 10.: Ad
Fr., 11. 10.: Sc

Sa., 12. 10.: AS
So., 13. 10.: Lö
Mo., 14. 10.: Mö
Di., 15. 10.: De
Mi., 16. 10.: Ad
Do., 17. 10.: Sc
Fr., 18. 10.: AS

Serviceruf bei Störungen im
Strom-/Gasnetz (SH Netz AG):
0 41 06 / 6 48 90 90

Notdienstzeiten der 
Apotheken in 

Süderbrarup und 
Kappeln:

Mo.–Fr. bis 22.00 � Sa.
17.00 bis 22.00 � So. und
Feiertag 9.00 bis 13.00 und

17.00 bis 22.00

Ad =Adler-Apotheke, Schmiedestr.28, Kappeln, Tel: 04642/96210
AS =Apotheke Süderbrarup, Große Str. 22, Süderbrarup, Tel: 04641/440
De = Dehnthof-Apotheke, Dehnthof 9, Kappeln, Tel: 04642/91220
Lö = Löwen-Apotheke, Poststr. 2, Kappeln, Tel: 04642/1510
Mö= Möwen-Apotheke, Große Str. 10, Süderbrarup, Tel: 04641/933235
Sc = Schlei-Apotheke, Sylter Str. 3, Kappeln/Ellenberg, Tel: 04642/81612

Notdienste der 
Apotheken in Böklund

und Schleswig:
Die zuständigen Not-

dienstapotheken wechseln
den Dienst um 8 Uhr am
Morgen des Folgetages. w
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B Sa.,14.09.
C So.,15.09.
D Mo.,16.09.
E Di.,17.09.
F Mi.,18.09.
G Do.,19.09.
H Fr.,20.09.
I Sa.,21.09.
K So.,22.09.

L Mo.,23.09.
A Di.,24.09.
B Mi.,25.09.
C Do.,26.09.
D Fr.,27.09.
E Sa.,28.09.
F So.,29.09.
G Mo.,30.09.
H Di.,01.10.

I Mi.,02.10.
K Do.,03.10.
L Fr.,04.10.
A Sa.,05.10.
B So.,06.10.
C Mo.,07.10.
D Di.,08.10.
E Mi.,09.10.
F Do.,10.10.

G Fr.,11.10.
H Sa.,12.10.
I So.,13.10.
K Mo.,14.10.
L Di.,15.10.
A Mi.,16.10.
B Do.,17.10.
C Fr.,18.10.
D Sa.,19.10.




